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 1 Der AWO Bundesverband wird beauftragt eine Arbeitsstruktur zur Evaluierung des AWO-
 2 Governance-Kodex einzurichten. Die Ergebnisse der Evaluierung sollen Grundlage für
 3 die Überarbeitung des AWO Governance-Kodex bilden.

Begründung

Der AWO Governance-Kodex legt verbindliche Richtlinien für eine verantwortungsvolle Verbands- und 
Unternehmensführung innerhalb der AWO fest. Seit seiner Verabschiedung durch den Bundesausschuss 
am 25. November 2017 wurde der Kodex bereits zweimal überarbeitet – am 5. Dezember 2020 und am 5. 
März 2022. 

Unsere AWO-Werte bilden die Grundlage für das verbandliche und unternehmerische Handeln. Sie dienen 
als Orientierung für unsere Gremien sowie für Leitungs- und Führungskräfte. Die Anforderungen an eine 
professionelle Unternehmensführung sind in den vergangenen Jahren weiter gestiegen und unterliegen 
einem stetigen Wandel. 

Die Verantwortung für die Anwendung und Umsetzung des AWO Governance-Kodex liegt bei den AWO-
Gliederungen. So vielfältig die Organisationsstrukturen innerhalb der AWO sind, so unterschiedlich sind 
auch die Erfahrungen und Erkenntnisse der einzelnen Gliederungen. 

Der Kodex sieht daher im Rahmen des Verbandsstatuts und der Prinzipien der Verbandsentwicklung 
bereits Modifikationen und Weiterentwicklungen der Organisationsmodelle vor, um zukünftigen 
Anforderungen gerecht zu werden. 

Besondere Bedeutung kommt dabei der Strategieentwicklung und -umsetzung in den Bereichen 
Mitgliederverband und Engagementförderung zu, die durch Aufsichtsgremien und Geschäftsführungen 
gestaltet werden. Praktische Erfahrungen zeigen nicht nur die Umsetzbarkeit einzelner Maßnahmen des 
Governance-Kodex, sondern auch mögliche Widersprüche und bestehende Lücken. 

Um diese Erkenntnisse systematisch zu erfassen, ist eine Evaluierung des Governance-Kodex notwendig. 
Dabei sollen Erfahrungen aus der Praxis analysiert und Vorschläge zur Weiterentwicklung erarbeitet 
werden. Für die erfolgreiche Umsetzung bedarf es einer geeigneten Arbeitsstruktur, die diesen Prozess 
zielgerichtet unterstützt. Deshalb gilt es eine entsprechende Arbeitsstruktur in Form einer Arbeitsgruppe 
Governance ins Leben zu rufen. Hierbei sollen Vertreter*innen aus dem Haupt- und Ehrenamt 
verschiedener Gliederungsebenen vertreten sein.
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